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2. Kreisklasse

TSV 1907 Allendorf/Lda VII : VfB Ruppertsburg 1926 II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Schwarz tütet den Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda VII ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV 1907 Allendorf/Lda VII am vergangenen Freitag
in der 2. Kreisklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte Michael Schwarz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um Spitzenspieler Markus Michel nun 14 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Michel / Schwalbe gelang es, Gebauer / Koch im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ruhs / Engel, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schunk / Hofmann verloren. Da war final wirklich nichts
zu holen. Zwischenzeitlich mussten Drommershausen / Schwarz zwar einen Satz weggeben, fuhren
am Nachbartisch ihr Spiel gegen Lehr / Blum aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Markus Michel verpasste es
dann dagegen mit einem 6:11, 11:5, 9:11, 5:11 gegen Simon Gebauer, einen Punkt für sein Team zu
holen. Bernhard Ruhs kam mit der Spielweise von Simon Schunk am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jürgen Drommershausen gelang es, Alexander Koch im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Stefan Engel letztlich auf Lager, um Michael Hofmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 7:11, 7:11, 6:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sven Schwalbe gelang es, Manfred Blum im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Adolf Lehr zeigte Michael
Schwarz seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
1907 Allendorf/Lda VII und des VfB Ruppertsburg 1926 II in die Box. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Markus Michel im Spiel gegen Simon Schunk bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Simon Gebauer fand
indessen Bernhard Ruhs von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. 6:4 (Ruhs) bzw. 23:0 (Gebauer) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Drommershausen wiederum letztlich parat, um Michael
Hofmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Hofmann nun 13 Siege und 2 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei
der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Alexander Koch hatte Stefan Engel nur im ersten Satz eine
Chance. Damit hat Koch nun ein 6:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Unglücklich war Sven Schwalbe in der Begegnung gegen Adolf Lehr, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht
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einen Satzgewinn überließ Michael Schwarz seinem Gegner Manfred Blum beim sicheren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1907 Allendorf/Lda VII am 15.03.2024 gegen den SV
Grün-Weiß Gießen 1952 III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 15.03.2024 gegen den SV 1899 Staufenberg III einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda VII

Doppel: Michel / Schwalbe 1:0, Ruhs / Engel 0:1, Drommershausen / Schwarz 1:0 
Einzel: M. Michel 1:1, B. Ruhs 1:1, J. Drommershausen 2:0, S. Engel 0:2, S. Schwalbe 1:1, M.
Schwarz 2:0 

 VfB Ruppertsburg 1926 II
Doppel: Schunk / Hofmann 1:0, Gebauer / Koch 0:1, Lehr / Blum 0:1 
Einzel: S. Schunk 0:2, S. Gebauer 2:0, M. Hofmann 1:1, A. Koch 1:1, A. Lehr 1:1, M. Blum 0:2


